
5. Treffen des Branchenarbeitskreises „Controlling in Transport & Logistik“  

bei der Nagel-Group in Borgholzhausen – Themenschwerpunkt: 

Berichtswesen und Berichtsgestaltung 

Am 27. und 28. März 2014 traf sich der Branchenarbeitskreis „Controlling in Transport & Logistik“ des 
Internationalen Controller Vereins (ICV) bei der Nagel-Group in Borgholzhausen. Dr. Christian 
Schneider, Leiter des Branchenarbeitskreises und Leiter Corporate Controlling der Nagel-Group, 
begrüßte die Mitglieder sowie Referenten. Nach einer kurzen Präsentation über das Unternehmen 
Nagel-Group und die Niederlassung Borgholzhausen lernten die Teilnehmer bei der anschließenden 
Besichtigung u.a. den „größten Kühlschrank Europas“ - das Umschlaglager Borgholzhausen - kennen. 
Das gemeinsame Abendessen wurde zum Austausch zu aktuellen Themen genutzt.    
 
Am zweiten Tag widmeten sich die Teilnehmer ganz dem Thema des Treffens „Berichtswesen und 
Berichtsgestaltung“. Für Adressaten ist neben der Darstellung der richtigen Inhalte auch die 
Aufbereitung  der Daten enorm wichtig, um möglichst schnell die richtigen Entscheidungen ableiten 
zu können. Die adressatengerechte Aufbereitung von entscheidungsrelevanten Informationen erhöht 
die Qualität der betrieblichen Entscheidungen und stellt somit einen wesentlichen Erfolgsfaktor dar. 
Passend dazu stellte Guido Dahm von der Obi GmbH & Co. Deutschland KG seine von Prof. Dr. 
Andreas Wiesehahn betreute Masterarbeit zum Thema  „Wahrnehmungszentrierte 
Reportgestaltung“ vor. Im Anschluss folgten vier Vertreter aus der Controlling-Praxis, die das 
Berichtswesen und die Gestaltung der Berichte ihres Unternehmens präsentierten: Achim Bork, 
Leiter Controlling Deutschland von Hellmann Worldwide Logistics GmbH & Co. KG, zeigte an einigen 
Beispielen, dass in seinem Unternehmen nach dem One Page Only-Prinzip berichtet wird. Den 
Aufbau des Reportings der Kölner Verkehrsbetriebe AG präsentierte Dr. Matthias Weiß.  Gerrit 
Preckel, Geschäftsführer üstra reisen GmbH, stellte das Monatsreporting seines Unternehmens vor. 
Teresa Eisoldt von der Nagel-Group, veranschaulichte die  Entwicklung des Berichtswesens in ihrem 
Unternehmen sowie die zukünftig  geplanten Reporting-Projekte. Anschließend formulierte Frank 
Böschemeier, Geschäftsführer und CFO der Nagel-Group, als Berichtsempfänger seine Erwartungen 
an das Berichtswesen. Seiner Ansicht nach sind neben der Abbildung der relevanten 
Steuerungsgrößen die zeitnahe Berichtserstellung sowie die Flexibilität des Berichtswesens 
wesentliche Erfolgsfaktoren eines wirksamen Managementreportings. Wie die geeignete 
Visualisierung das Reporting verbessern kann, erklärte Andreas Wiener, Management Consultant bei 
der BLUEFORTE GmbH, in seinem sehr anschaulichen und lebendigen Vortrag. Er ist Hichert Certified 
Consultant und berät Unternehmen beim Aufbau und der Gestaltung von Berichten und Dashboards. 
Zusammen mit Dr. Jörn Kohlhammer und Dirk U. Proff veröffentlichte Wiener im Oktober 2013 
das Buch „Visual Business Analytics“, in dem der Leser einen praxisbezogenen Überblick über 
Visualisierungsformen im Berichtswesen erhält.  
 
Viele Fragen und anregende Diskussionen deuteten auf großes Interesse und eine zukünftig 
intensivere Auseinandersetzen mit dem Thema Reporting und Berichtsgestaltung hin.   
 
Das nächste Treffen des Branchenarbeitskreises „Controlling in Transport & Logistik“ findet am 
20./21. November 2014 bei Hellmann Worldwide Logistics in Osnabrück statt. Inhaltlich steht dabei 
erneut das Thema „Berichtswesen“ im Fokus. Der Schwerpunkt liegt dann bei den Berichtsinhalten 
von Transport- und Logistikunternehmen liegen.  


